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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach V : TG Höchberg 1862 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den SB Versbach V

Ungefährdet mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SB Versbach V am
Samstagabend in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
gegen die TG Höchberg 1862 durch. Wie deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis
von 25:12. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der
Halle der Gastgeber, die in ihrem 8. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Fuss, Fabian und Tophoven mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Fuss / Fabian beim 19:17, 11:4, 8:11, 11:1 gegen Heider / Conrad doch
überlegen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete
und an Fuss / Fabian ging. Genügend spielerische Mittel hatten Scheiner / Tophoven letztlich an der
Hand, um Weber / Hauck zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Michael Heider
kam Michael Fuss nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend Michael
Fabian bei seinem 3:2 gegen Luis Weber zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 4:0 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Rene
Scheiner beim 11:13, 4:11, 1:11 gegen Frank Conrad, obwohl Rene Scheiner anhand der TTR-
Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Einen Sieg holte anschließend Jens
Tophoven indes beim 11:8, 9:11, 11:1, 11:5 gegen Peter Hauck. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Michael Fuss das Match gegen Luis Weber und gewann in vier Sätzen. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin Michael Fabian beim 11:4, 11:4, 11:8 mit Michael Heider. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Rene Scheiner gegen Peter
Hauck. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SB
Versbach V 7 Punkte, TG Höchberg 1862 2 Punkte. Jens Tophoven gewann nachfolgend indessen
sein Spiel gegen Frank Conrad eher ungefährdet mit 3:0. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den SB Versbach V nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TSG Waldbüttelbrunn II am 09.12.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der TG Höchberg 1862 wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 05.12.2022 gegen den TSV 1876 Thüngersheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SB Versbach V

Doppel: Fuss / Fabian 1:0, Scheiner / Tophoven 1:0 
Einzel: M. Fuss 2:0, M. Fabian 2:0, R. Scheiner 0:2, J. Tophoven 2:0 
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 TG Höchberg 1862
Doppel: Heider / Conrad 0:1, Weber / Hauck 0:1 
Einzel: L. Weber 0:2, M. Heider 0:2, P. Hauck 1:1, F. Conrad 1:1


